
Für vier Jahre gewählt
Am Sonntag sind Gemeinderat und 
Schulbehörde gewählt worden. Alle 
Sitze sind besetzt. Seite 3

Deponie für Bauschutt
In der Bibemeregg soll eine Deponie 
für Bauschutt entstehen. Zurzeit 
läuft eine Vernehmlassung. Seite 5

Heller Komet am Himmel
«Tsuchinshan-Atlas» rast durchs 
All und war in den letzten Tagen mit 
blossem Auge sichtbar. Seite 3
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Kurz vor 15 Uhr begannen die Glo-
cken zu läuten, und als man die 
Kirche betrat, sah man: Sie war voll 
besetzt. Jemand sagte: «Früher 
mussten die Kandidaten zum Bi-
schof reisen, es waren so viele, dass 
er nicht in die einzelnen Orte kom-
men konnte, heute ist das anders.»

Joachim Cabezas stammt aus 
Spanien, genauer aus León. Mit  
18 ging er nach Deutschland, stu-
dierte, war danach Gemeindeleiter 
im aargauischen Gunzgen, lebte 
ein Jahr in einem Trappistenkloster 
in Spanien, vernahm einen inneren 
Ruf und kam dann nach Neuhau-
sen am Rheinfall. Oft sei er in der 

Vergangenheit gefragt worden, ob 
er nicht Priester werden wolle. 
Dann sei der Zeitpunkt gekommen, 
wo er sich bereit gefühlt habe.

Nun war also der Tag der Weihe 
gekommen. Zum liturgischen Ab-
lauf gehörte auch, dass Joachim 
Cabezas von Regens (Leiter des 
Priesterseminars einer Diözese) 
Thomas Ruckstuhl Bischof Felix 
Gmür zur Priesterweihe vorge-
schlagen wurde. Der eigentliche 
Moment der Weihe war dann ge-
prägt von einer Geste der Demut. 
Joachim lag auf dem Bauch auf 
dem Boden. Dies zum Zeichen, 
dass seine Berufung und Erwäh-

lung nicht seine eigene Leistung, 
sondern reines Geschenk Gottes 
sind. Nachdem der neu geweihte 
Priester mit der Stola und dem 
Messgewand ausgestattet worden 
war, salbte der Bischof seine Hände, 
und es wurden ihm Brot und Wein 
gereicht für die Feier der Eucharis-
tie. Der Bischof und weitere Pries-
ter umarmten Joachim, und dann 
war er aufgenommen in das Pres-
byterium, das Priesterkollegium. 

Nach dem gut zweistündigen 
Gottesdienst waren alle in das re-
formierte Kirchgemeindehaus ein-
geladen. Während der Complet um 
21 Uhr erbat dann – eine letzte 
 Besonderheit in der Liturgie der 
Priesterweihe – zum Abschluss der 
Feierlichkeiten Bischof Felix Gmür 
den sogenannten Primizsegen für 
sich und alle Anwesenden. Es war 
der erste Segen, den Joachim Cabe-
zas als Priester spendete.

Joachim Cabezas neuer Priester
Das gab es in Neuhausen am Rheinfall noch nie: eine 
Priesterweihe. Am Sonntag wurde in der voll besetzten Heilig-Kreuz-Kirche Joachim Cabezas von Bischof Felix Gmür in einer würdigen Feier geweiht. Alfred Wüger

In der voll besetzten katholischen Kirche weihte Bischof Felix Gmür den bisherigen Diakon. Bild: Simon Brühlmann

 KommeNtAR

D ie Gemeinderechnung 2013 
schliesst mit einem Über-
schuss ab. Dies konnte 

 Finanzreferent Dino Tamagni am 
Dienstag verkünden. Ein unerwar-
tetes Resultat. Wie das? Nun, es ist 
vor allem auf höhere Erträge aus 
Steuern der juristischen Personen, 
sprich: Firmen, zurückzuführen, 
und diese Erträge sind nicht plan- 
und daher auch nicht budgetierbar. 
Und auch nicht konstant. Nichts-
destotrotz ist dieser Abschluss der 
Rechnung erfreulich. Ausserdem 
konnte ein Selbstfinanzierungsgrad 
von 172 Prozent ausgewiesen wer-
den, was – wenn man bedenkt, dass 
alles über 100 schon gut ist – gera-
dezu fabelhaft anmutet. «Noblesse 
oblige», sagt man: «Adel verpflich-
tet.» Das tut ein voller Tresor auch.

Alfred
Wüger
Redaktor

Schwarze Zahlen  
überraschen

Fitness heisst Dynamic
Am Supersaturday im Rundbuck 
lösten 50 Personen ein neues Fit-
nessabonnement. Seite 3

Badi Otterstall ist fertig
Was lange währt, wird endlich gut. 
Samstag ist die Eröffnung, danach 
geht’s zum Baden. Seiten 7–11

Gemeinde macht Gewinn
Die Gemeinderechnung 2013 
schliesst mit einem Überschuss 
von 114 600 Franken ab. Seite 11

Lokalzeitung für Neuhausen am Rheinfall und Umgebung 3. JAHRGANG, NR. 24   DoNNeRStAG, 19. JuNI 2014

GROSSAU
FLAGE

A1361364

Wir sind in 
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www.mobischaffhausen.ch
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THAYNGEN Eben erst waren die 
Herbstferien. Nun rast das Jahres-
ende auf uns zu und mit ihm der 
Weihnachtsmarkt. Das Organisa-
tionskomitee (OK), das sich um die 
diesjährige Durchführung kümmert, 
steckt fleissig in den Vorbereitungen. 
Es steht diesmal unter der Leitung 
von Gewerbepräsident Stefan Im-
thurn. Dass der Traditionsanlass 
während der Pandemie zweimal 
ausfiel und auch letztes Jahr wegen 
der Gewerbeschau «Reiat heute» 
nicht stattfand, war nicht gerade för-
derlich für die Kontinuität im OK. Da 

es schade wäre, wenn der Markt für 
immer ausfallen würde, hat sich Ste-
fan Imthurn für das OK-Präsidium 
zur Verfügung gestellt. «Ich habe es 
übernommen, möchte es aber gele-
gentlich wieder abgeben», sagt er. Er 

halte deshalb nach einer Person 
Ausschau für die Nachfolge. 

Eigene Akzente hat das neu ge-
bildete OK, das laut Imthurn sehr 
motiviert ist, bereits gesetzt. Um 
dem Markt eine besonders festliche 

Stimmung zu geben, sollen einheit-
lich gestaltete Markthäuschen aus 
Holz aufgestellt werden.

Abklärungen haben ergeben, 
dass die Miete zu teuer wäre. Des-
halb soll der Thaynger Weihnachts-
markt eigene Häuschen bekommen. 
Der neuerdings als Bauchef mitwir-
kende David Gnädinger hat während 
einer Sommerferienwoche sowie an 
Samstagen und an Feierabenden 
einen Prototypen gebaut. Gnädinger 
befasst sich als Mitarbeiter der Bau-
firma wolfKeller GmbH in Dörflin-
gen normalerweise mit Backsteinen 
und Beton. Nun hat er gezeigt, dass 
er auch von Holz etwas versteht. «Je-
mand musste es ja machen», sagt er 
bescheiden.

Lernende packen mit an
Das Ergebnis scheint überzeugt 

zu haben. Denn nun geht der Proto-
typ in Serienfertigung. Im Rahmen 
eines Lehrlingsprojekts werden fünf 
bis sechs Lernende an drei Samsta-
gen im November sieben weitere …

Nach der letztjährigen 

Pause findet der Thaynger 

Weihnachtsmarkt am 

7. Dezember wieder statt. 

Diesmal mit acht Markt-

häuschen, die dem Anlass 

eine besonders festliche 

Atmosphäre bescheren 

sollen.

Häuschen für den Weihnachtsmarkt

Die OK-Mitglieder David Gnädinger (links) und Stefan Imthurn auf einem 
Holzstapel. Dabei handelt es sich um den Prototypen eines Markthäus-
chens, der zwecks Einlagerung auseinandergenommen wurde. Bild: vf
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FRISCH
MACHEN

Ihr Baumalerei-Spezialist für Renovationen,
Umbauten und Sanierungen.
Tel. 0526440440, Fax 05264404 41
8207 Schaffhausen, www.scheffmacher.com scheffmacher

FRISCH
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Ihr Baumalerei-Spezialist für Renovationen,
Umbauten und Sanierungen.
Tel. 0526440440, Fax 0526440441
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Schreinerei / Innenausbau

www.holzpeyer.ch
079 672 24 75, info@holzpeyer.ch
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Jetzt Jahresabo 
bestellen für  
112 Franken

Telefon: +41 52 633 33 66
aboservice@thayngeranzeiger.ch

A1553120

Meine Träume
Meine Vorsorge

Jetzt

Vorsorge pl
anen

& Träume sichern

A1553133

Katholische Kirche

Freitag, 25. Oktober A1581581

18.00  Eucharistiefeier, Gottesdienst 
zum Fest der Ehrenamtlichen

Sonntag, 27. Oktober  
30. Sonntag im Jahreskreis
  9.30 KEIN Gottesdienst
www.kath-schaffhausen-reiat.ch

Familie Karl J. Graf | Gaillinger-Strasse 6 | 78244 Gottmadingen-Randegg

Telefon +49 (0) 7734-6347 oder +49 (0) 7734-7548 | www.restaurant-harlekin.de

Familie Karl J. Graf | Gaillinger-Strasse 6 | 78244 Gottmadingen-Randegg

Telefon +49 (0) 7734-6347 oder +49 (0) 7734-7548 | www.restaurant-harlekin.de

Wir bereiten Ihnen im Restaurant «Feines»
Und im Giardion und Stüble auch «Kleines»

Jeden Sonntag Abend bieten wir Ihnen
Leckere Salate mit Egliknusperle oder

Rinderstreifen, feine Flammkueche oder Pizza
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Karl J. Graf mit Familie

A1
58

57
38

Freie Evangelische Gemeinde

Dienstag, 22. Oktober A1586100

18.30  Unihockey U16,  
Turnhalle Hammen

Freitag, 25. Oktober
17.15  Unihockey U10,  

Turnhalle Hammen
18.30  Unihockey U13,  

Turnhalle Hammen
19.30 Teenie-Club (12+)

Samstag, 26. Oktober
19.45  Jugendgruppe (15+)

Sonntag, 27. Oktober
  9.30  Gottesdienst  

Kidstreff und Kinderhüte
13.30  Unihockey-Meisterschaft, 

Sporthalle Stockwiesen

Dienstag, 29. Oktober
18.30  Unihockey U16,  

Turnhalle Hammen
20.00  Vortrag von Michael 

 Schneider zum Thema  
«Israel und die Welt – nach 
dem 7. Oktober 2023  
… was sagt die Bibel dazu?»

Weitere Infos:  
www.feg-thayngen.ch

Evangelisch-reformierte Kirche 
Thayngen-Opfertshofen

Mittwoch, 23. Oktober A1586732

17.30 Israelgebet im Adler

Donnerstag, 24. Oktober
  6.30 Espresso im Adler
14.30  Seniorennachmittag, Kath. 

Pfarreisaal, Schlatterweg 7  
in Thayngen. Die Schaff-
hauser Polizei gibt Tipps und 
Anregungen, wie man sich 
vor Enkeltricks und anderen 
 Trickdieben schützen kann.

Freitag, 25. Oktober
10.15  Gottesdienst im Seniorenzen-

trum Reiat, mit Hedi Schöttli 
und Monica Studer

18.00  P6 Jugendgottesdienst mit 
Pfr. Jürgen Will, für Kinder und 
Jugendliche ab der 5. Klasse

Samstag, 26. Oktober
17.00  Lobpreis in der Kirche 

 Thayngen

Sonntag, 27. Oktober
  9.45  Familiengottesdienst mit 

Taufe von Mila Burri, Pfrn. 
Heidrun Werder, den Dritt-
klässlern und Katechetin Sonja 
Bührer, Kollekte: Bibellese-
bund, anschliessend Apéro 
Bretzeliverkauf für Sonntag- 
schulprojekte

11.30  Gemeinsames Mittagessen 
im Generationentreff, mit 
 Anmeldung im Sekretariat bis 
am Donnerstagmittag  
Tel. 052 649 16 58

Bestattungen 28. Okt. – 5. Nov:  
Pfr. Jürgen Will , Tel. 078 876 05 85
Sekretariat: Di. - Do., 8.30 – 11.30 
Uhr, Tel. 052 649 16 58
www.ref-sh.ch/kg/ thayngen-
opfertshofen

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Einladung zur öffentlichen

Informationsveranstaltung zum Budget 2025
Donnerstag, 7. November 2024 – 19.30 Uhr

Seniorenzentrum "Im Reiat", Blumenstrasse 19

Das Budget ist ab Freitag, 1. November 2024, auf
www.thayngen.ch publiziert.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihr zahlreiches
Erscheinen.

Gemeinderat Thayngen

A1587060

LEU’S HUUS-METZGETE
Mittwoch, 23. bis Samstag, 26. Oktober 2024 

ab 11.30 – 21.00 Uhr 
Mittwoch, 20. bis Samstag, 23. November 2024 

ab 11.30 – 21.00 Uhr

LEU’S SONNTAGS BRUNCH
Sonntag, 27. Oktober 2024 ab 9.30 Uhr / CHF 39.50 

Sonntag, 24. November 2024 ab 9.30 Uhr / CHF 39.50 
Sonntag, 15. Dezember 2024 ab 9.30 Uhr / CHF 39.50

Auf Ihren Besuch freut sich  
das Leu Event Catering Team.

Reservation unter; Tel. 052 657 23 05 /  
info@leucatering.ch

LEU EVENT CATERING
Restaurant Gourmet Table

Tonwerkstrasse 8, 8240 Thayngen A1
58

80
33
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… Häuschen bauen. Die Lernenden 
sind bei Mitgliedsfirmen des Gewer-
bevereins Reiat angestellt und sind 

in den Berufsrichtungen Zimmer-
mann, Schreiner, Maurer und Stras-
senbau tätig. Das für die Häuschen 
benötigte Material wird von Sponso-
ren finanziert. Und als Werkstatt ste-
hen die Räumlichkeiten der Sigg 
Holzbau AG in Thayngen zur Verfü-
gung. Angeleitet werden die Lernen-
den von David Gnädinger und von 
Joel Sigg, dem Geschäftsführer der 
Sigg Holzbau AG. Er hat aufgrund 
des Prototyps auch die Ausführungs-
pläne gezeichnet.

Am Weihnachtsmarkt können die 
Häuschen für 100  Franken gemietet 
werden. Und natürlich werden sie 
auch in Zukunft zur Verfügung ste-
hen. Nicht nur für den Weihnachts-
markt: «Auch andere Vereine werden 
sie für ihre Anlässe bei uns mieten 
können», sagt Stefan Imthurn.

Wie immer wird es am diesjähri-
gen Weihnachtsmarkt auch einen 
Apéro geben, zu dem alle Mitwirken-

Häuschen für den 
Weihnachtsmarkt
FORTSETZUNG VON SE ITE  1

Der Prototyp der Holzhäuschen 
für den Weihnachtsmarkt. Bild: zvg

A N Z E I G E

den und Sponsoren eingeladen sind. 
Stattfinden wird er diesmal im Kul-
turzentrum Sternen, das ja direkt an 
das Marktgelände angrenzt. 

Wer selber am Weihnachtsmarkt 
einen Stand betreiben möchte, kann 
sich noch bis Ende Oktober anmel-
den. Auf der Website des Gewerbe-
vereins Reiat ist ein entsprechendes 

Onlineanmeldeformular zu finden. 
Ab 30  Franken sind Standplätze zu 
haben. Zusätzlich kann man einen 
Marktstand mieten oder eines der 
eben beschriebenen Markthäus-
chen. (vf )

Anmeldeformular für Standbetreiber auf 

www.gewerbeverein-reiat.ch

THAYNGEN Zurzeit sorgt ein Ko-
met in den Medien für Schlagzeilen. 
Er heisst Tsuchinshan-Atlas und 
trägt die amtliche Bezeichnung 
C/2023 A3. Seit dem 10. Oktober ist 
er – sofern der Himmel klar ist – in 
den Abendstunden am Westhorizont 
von blossem Auge zu sehen. Von Tag 
zu Tag steigt er höher, verliert aber 
kontinuierlich an Strahlkraft. Ende 
des Monats wird er laut einem Be-
richt der schweizerischen Sendean-
stalt SRF kaum noch sichtbar sein.

Einer, der Tsuchinshan-Atlas er-
blickt hat, ist Markus Möhrle aus 
Thayngen. Regelmässig schaut er in 
die Höhe und hält Besonderheiten 
fotografisch fest. Unlängst hat er an 
dieser Stelle (ThA, 20. August) ein Foto 
mit Gewitterblitzen über der Zimänti 
veröffentlich. Vom gleichen Standort 
aus, von seinem Wohnort an der Steig-
strasse, hat er auch den Kometen ab-
gelichtet. Wie er mitteilt, sei dieser nur 
noch kurze Zeit nach 20 Uhr freiäugig 
oder mit Feldstecher sichtbar.

Laut SRF rast der Komet durch 
unser Sonnensystem und ist rund 
70 Millionen Kilometer weit weg. Re-
lativ zur Erde bewegt er sich mit 
80 Kilometern pro Sekunde fort. Sei-
nen Namen hat er vom Tsuchinshan 
Astronomical Observatory in China, 
das ihn im Januar 2023 entdeckt hat. 
Wie bei Kometen üblich, besteht er 
aus gefrorenem Wasser, gefrorenen 
Gasen und Staub. Er gehört zu den 
fünf hellsten Kometen der vergange-
nen 100 Jahre. (vf )

Komet am Reiater Himmel

Der Komet Tsuchinshan-Atlas über der Zimänti am 14. Oktober, kurz nach 20 Uhr. Bild: Markus Möhrle, Thayngen

Alle Sitze sind 
besetzt
Die vier bisherigen Ge-

meinderäte sind wiederge-

wählt. Auch in der Schul-

behörde konnten bei den 

Wahlen vom Sonntag alle 

fünf Sitze besetzt werden.

THAYNGEN Der bereits früher ge-
wählte Gemeindepräsident Marcel 
Fringer kann mit seinem bisherigen 
Team weitermachen. Bei der Wahl 
vom Sonntag wurden alle seine vier 
Gemeinderatskollegen bestätigt. Nach 
Stimmen sortiert: Andreas Winzeler 
(740 Stimmen, SVP), Walter Scheiwil-
ler (706 Stimmen, SP), Christoph Meis-
ter (705 Stimmen, FDP) und Rainer 
Stamm (685 Stimmen, parteilos).

Auch bei der Schulbehörden-
wahl sind alle fünf zur Verfügung ste-
henden Kandidaten gewählt: Yvonne 
Gamsjäger (644 Stimmen, SVP), 
Bernhard Winzeler (545 Stimmen, 
SVP), Sandra Cosan (479 Stimmen, 
SP), Sarah Künzli (417 Stimmen, 
FDP) und Allemann Thomas (336 
Stimmen, parteilos). Obwohl Letzte-
rer seine Kandidatur spät bekannt 
gegeben hatte, erreichte er knapp das 
absolute Mehr von 333 Stimmen.

Auffallend an den beiden Wahlen: 
Viele Stimmen waren ungültig oder 
leer. Viele Stimmberechtigte wussten 
wohl nicht, wer zur Wahl stand. Etliche 
wählten die zurückgetretenen Schul-
behördenmitglieder Kurt Stihl, Joe 
Bürgi und Evelyn Eichmann. (vf)

onesta Immobilien Treuhand AG
Parkstrasse 26, 8200 Schaffhausen 052 624 03 30 onesta-immo.ch
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Einwohnergemeinde
Thayngen

Aktuelle Infos:
www. thayngen.ch

Erneuerungswahl des Einwohnerrats Thayngen für die Amtsdauer 2025 – 2028
vom 24. November 2024 – Wahlvorschläge

Basierend auf §23 der Verordnung des Regierungsrates über die Wahl des Kantonsrates und die Wahl der Einwohnerräte nach dem proportionalen
Wahlverfahren (Proporzwahl-Verordnung, 161.111) vom 13. November 1979 werden die eingereichten bereinigten Kandidatenlisten veröffentlicht:

Liste 1 SVP Schweizerische Volkspartei Kand.Nr. GLP Grünliberale Partei
01.01 Schöttli Urs, Schulleiter/Sekundarlehrer, Thayngen 04.01 Wipf Hannes, Betriebsökonom FH/Financial Consultant,

Thayngen

01.02 Winzeler Lara, Leiterin Schulverwaltung, Barzheim 04.01 Wipf Hannes, Betriebsökonom FH/Financial Consultant,
Thayngen

01.03 Stihl Kurt, Rentner/Metzger, Opfertshofen 04.02 Ruh Joachim, Betriebsökonom FH/Finanzanalyst,
Thayngen

01.04 Winzeler Bernhard, Landwirt/LM Ing., Thayngen 04.02 Ruh Joachim, Betriebsökonom FH/Finanzanalyst,
Thayngen

01.05 Bührer Stefan, Geschäftsführer, Bibern 04.03 Härvelid Pia, Medizinstudentin, Thayngen
01.06 von Ow Oliver, Bauinspektor, Thayngen 04.03 Härvelid Pia, Medizinstudentin, Thayngen
01.07 Griesser-Manyara Claudia, Ingenieurin, Thayngen 04.04 Bührer Michael, Teamleiter HNWI Schweiz, Thayngen
01.08 Geier Véronique, Schulinspektorin, Thayngen 04.04 Bührer Michael, Teamleiter HNWI Schweiz, Thayngen
01.09 Neukomm Ruth, Geschäftsleiterin, Thayngen 04.05 Keller Roman, Mediamatiker, Thayngen
01.10 Müller Christian, Landwirt, Thayngen 04.05 Keller Roman, Mediamatiker, Thayngen
01.11 Kleck Ueli, Landwirt, Thayngen 04.06 Saugy Martial, Risk Transfer Expert, Thayngen
01.12 Bührer Armin, Maurer, Bibern 04.06 Saugy Martial, Risk Transfer Expert, Thayngen
01.13 Fuchs Lukas, Landwirt/Metzger, Altdorf 04.07 Hafner Severin, Raum- und Verkehrsplaner, Thayngen
01.14 Stamm Marianne, Hausfrau, Thayngen 04.08 Raguth Rudolf, Dipl. Handelskaufmann HWD, Thayngen
01.15 Gamsjäger Yvonne, WAH-Lehrerin, Thayngen 04.09 Bresciani Fabio, kaufm. Angestellter, Thayngen

Kand.Nr. SP Sozialdemokratische Partei Kand.Nr. EDU Eidgenössisch-demokratische Union
02.01 Passafaro Marco, Forschungschemiker, Thayngen 08.01 Heller Manuela, Pflegefachfrau HF, Thayngen
02.01 Passafaro Marco, Forschungschemiker, Thayngen 08.01 Heller Manuela, Pflegefachfrau HF, Thayngen
02.02 Witzig Veronika, kaufm. Angestellte, Thayngen 08.02 Bührer Brigitte, Bäuerin, Bibern
02.02 Witzig Veronika, kaufm. Angestellte, Thayngen 08.02 Bührer Brigitte, Bäuerin, Bibern
02.03 Bührer Andres, Bauleiter/Berufsschulleiter, Thayngen 08.03 Bippus Markus, Postbote, Thayngen
02.03 Bührer Andres, Bauleiter/Berufsschulleiter, Thayngen 08.03 Bippus Markus, Postbote, Thayngen
02.04 Murk Mihaela, Pflegefachfrau, Thayngen 08.04 Müller Stefan, Lehrer, Thayngen
02.04 Murk Mihaela, Pflegefachfrau, Thayngen 08.04 Müller Stefan, Lehrer, Thayngen
02.05 Keller Peter, Schreiner/Rentner, Thayngen
02.05 Keller Peter, Schreiner/Rentner, Thayngen Kand.Nr. EVP Evangelische Volkspartei
02.06 Cosan Sandra, Pflegefachfrau, Thayngen 10.01 Sollberger Albert, Rentner, Thayngen
02.06 Cosan Sandra, Pflegefachfrau, Thayngen 10.01 Sollberger Albert, Rentner, Thayngen

02.07 Flückiger Christa, Rentnerin, Thayngen 10.02 Hänggi Graber Michaela, Sozialpädagogin FH/MAS,
Thayngen

02.07 Flückiger Christa, Rentnerin, Thayngen 10.02 Hänggi Graber Michaela, Sozialpädagogin FH/MAS,
Thayngen

02.08 Marti Peter, Dipl. Bauführer SBA, Thayngen 10.03 Schmidig Kathrin, Dr. med., Thayngen
10.03 Schmidig Kathrin, Dr. med., Thayngen

Kand.Nr. FDP Freisinnig Demokratische Partei 10.04 Hagmann Silvia, Diätköchin, Thayngen
03.01 Stump-Herth Nicole, Radiologiefachfrau HF, Thayngen 10.04 Hagmann Silvia, Diätköchin, Thayngen
03.01 Stump-Herth Nicole, Radiologiefachfrau HF, Thayngen
03.02 Bürgi Joe, Leiter Global Produkt Management, Thayngen Kand.Nr. JSVP Junge Schweizerische Volkspartei
03.02 Bürgi Joe, Leiter Global Produkt Management, Thayngen 11.01 Winzeler Dominik, Landwirt HF, Barzheim
03.03 Kolb Karin, kaufm. Angestellte/Gartenplanerin, Thayngen 11.01 Winzeler Dominik, Landwirt HF, Barzheim
03.03 Kolb Karin, kaufm. Angestellte/Gartenplanerin, Thayngen 11.02 Stamm Simon, Jurist, Thayngen
03.04 Ott Simon, Polizist, Thayngen 11.02 Stamm Simon, Jurist, Thayngen
03.04 Ott Simon, Polizist, Thayngen 11.03 Wanner Manuel, Rekrut, Barzheim
03.05 Litschi Maja, Dipl. Expertin Notfallpflege NDS HF, Thayngen 11.03 Wanner Manuel, Rekrut, Barzheim

03.05 Litschi Maja, Dipl. Expertin Notfallpflege NDS HF, Thayngen 11.04 Chatziparaskewas Selina, Fachfrau Betreuung Kind
in Ausbildung, Thayngen

03.06 Bernhardsgrütter Roger, Aussendienst, Thayngen 11.05 Kurz Paul, Pöstler, Thayngen
03.06 Bernhardsgrütter Roger, Aussendienst, Thayngen 11.06 Hiltbrunner Jan, Landmaschinenmechaniker, Bibern
03.07 Lienhard Isabelle, Studentin PHSH, Thayngen 11.07 Müller Noël, Landwirt EFZ, Thayngen
03.07 Lienhard Isabelle, Studentin PHSH, Thayngen 11.08 Oberhänsli Roland, Automobilmechatroniker, Thayngen

11.09 Karlik Joël, Logistiker, Thayngen
11.10 Bührer Mirjam, Kosmetikerin EFZ, Thayngen

Thayngen, 15. Oktober 2024
Gemeindekanzlei Thayngen

A1586511
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THAYNGEN In der Region Schaff-
hausen wird wie in der übrigen 
Schweiz viel gebaut. Bei Aushub- und 
Rückbauarbeiten fällt Material an, das 
in Deponien entsorgt werden muss. 
Die Kantone sind verpflichtet, in einer 
sogenannten Abfallplanung den Be-
darf an Deponievolumen zu ermitteln 
und die entsprechenden Deponie-
standorte festzulegen. Dieser Forde-
rung kommt der Kanton Schaffhausen 
nach und passt seine seit 2018 und 
2019 bestehende Abfallplanung den 
aktuellen Gegebenheiten an.

Zurzeit gibt es im Kanton Schaff-
hausen drei Deponiestandorte. In 
der Multikomponentendeponie 
Pflumm in Gächlingen werden Ab-
fälle der Typen D und E (siehe Kas-
ten) abgeladen. In den Deponien 
Birchbüel in Siblingen und Schwa-
nental in Buchberg/Eglisau ZH la-
gern Abfälle des Typs B. Weiter wird 
für Typ-B-Abfälle aus dem Kanton 
Schaffhausen auch die Deponie Pa-
rinag in Schlatt TG genutzt. Fach-
leute haben nun ermittelt, dass der 
Kanton Schaffhausen zusätzliches 
Deponievolumen braucht – ab etwa 
2028 für den Typ B und ab etwa 2041 
für den Typ D.

Neue Deponie in Thayngen
In einem aufwendigen Verfahren 

haben die Fachleute fünf mögliche 
Standorte für Typ-B-Abfälle ermit-
telt und anhand verschiedener Kri-
terien gegeneinander abgewogen. 
Am Schluss sind zwei Standorte üb-
rig geblieben, die im kantonalen 
Richtplan eingetragen werden müs-
sen. Aktuell läuft eine Vernehmlas-
sung; die Gemeinden sowie diverse 
Verbände und Organisationen sind 
eingeladen worden, eine Stellung-
nahme abzugeben.

Für Typ-B-Abfälle wird eine Er-
weiterung der Deponie Birchbüel in 
Siblingen ins Auge gefasst. Ein wei-
terer Standort soll in der ehemaligen 
Tongrube Bibemeregg in Thayngen 
entstehen. Und ab etwa 2041 soll für 
Typ-D- und -E-Abfälle die Deponie 
Pflumm in Gächlingen erweitert 
werden.

Die vorgesehene Deponie in 
Thayngen liegt auf halbem Weg an 
der Strasse nach Bibern. Beim Ge-
lände handelt es sich um eine ehe-
malige Tongrube, die seit rund 20 
Jahren im Besitz der Garten- und 
Erdbaufirma Frei Thayngen AG ist. 
Inhaber der Firma sind die Gebrüder 
Matthias und Andres Frei. Bis etwa 
2005 wurde auf dem Gelände schon 
einmal eine Deponie für Stoffe des 
Typs B betrieben. Nachdem das Vo-
lumen aufgefüllt war, wurde sie ge-
schlossen. Die nun geplante De-

ponie soll direkt angrenzend an die 
frühere Deponie entstehen. Sie um-
fasst nur einen kleinen Teil der ehe-
maligen Tongrube und deckt nur 
den benötigten Bedarf ab.

Die Gebrüder Frei sind über die 
Pläne des Kantons informiert. Sie 
betonen, dass die Initiative nicht 
von ihnen ausgegangen ist. «Wir 
sind aber nicht dagegen», sagen sie. 
Heute hätten sie die Bewilligung, 
auf ihrem Gelände, Typ-A-Material 
zu deponieren. Nach Abschluss der 
Deponierung müsse die rekulti-
vierte Fläche der Landwirtschaft be-
ziehungsweise dem Naturschutz zu-
geführt werden. Wenn nun ein Teil 
der Grube als Typ-B-Deponie ge-
nutzt werde, ändere sich nicht viel. 
«Der einzige Unterschied ist, dass 
statt A-Material solches vom Typ B 
deponiert wird.» Die Anzahl Last-
wagenfahrten bleibe unverändert.

Immer mehr Typ-B-Material
Weiter sagen die Gebrüder, dass 

früher oft auf jungfäulichem Land 
gebaut wurde und bei den Aushub-
arbeiten vor allem Typ-A-Material 
angefallen sei. Heutzutage werde zu-
nehmend in den Dörfern gebaut – 
Stichwort: verdichtetes Bauen – und 
das weggeführte Erdreich müsse be-
reits wegen kleinster Besiedlungs-
spuren der Kategorie B zugerechnet 
werden. Und beim Rückbaumaterial 
komme nur solches in die Deponie, 
das nicht wiederverwertet werden 
könne, wie etwa Gips oder Eternit. 
Ihnen selber sei es ein grosses Anlie-
gen, möglichst viel Abbruch wieder 
zu nutzen. «Wir leben Recycling.»

Falls die Deponie eröffnet wird, 
wird sie von der Firma Frei betrie-
ben, die ihren Steuersitz in Thayngen 
hat und zurzeit rund 100 Mitarbei-
tende beschäftigt. Die beiden Inha-
ber gehen davon aus, dass mit der 
Deponie zwei neue Arbeitsstellen 
entstehen. Die nötige Infrastruktur 
wie etwa eine Lastwagenwaage sei 
bereits vorhanden. Die Brüder fin-
den es wichtig, dass es in der Region 
mehrere Deponien hat, damit es 
nicht zu einer Monopolsituation mit 
zu hohen Deponiegebühren kommt. 
Und für Deponiematerial aus dem 
Reiat sinkt die Anzahl gefahrener Ki-
lometer: «Heute fahren wir damit 
nach Siblingen und nach Schlatt.»

Keine Einwände der Gemeinde
Die Gemeinde Thayngen ist 

über die Pläne des Kantons eben-
falls informiert. Wie Gemeindeprä-
sident Marcel Fringer auf Anfrage 
sagt, werde sich der Gemeinderat 
im Rahmen der Vernehmlassung 
zur Änderung der Abfallplanung 
äussern. «Wir sehen aber keinen 
Grund, gegen die Deponie in der 
Tongrube Bibemeregg zu interve-
nieren.» Es handle sich bei Typ B 
um inerte, mineralische Stoffe, die 
weitgehend unproblematisch für 
die Umwelt seien. Des Weiteren ent-
stehe kein Mehrverkehr und es wür-
den auch keine zusätzlichen Tonna-
gen transportiert. Die Strassen zur 
Deponie seien im Zuständigkeitsbe-
reich des Kantons. Und die Deponie 
befinde sich auf dem Grundstück 
einer Privatfirma. (vf )

Die detaillierten Vernehmlassungsunterlagen 

sind auf www.sh.ch aufgeschaltet und unter 

dem Stichwort «Aktualisierung der Abfallpla-

nung» zu finden. Die Vernehmlassung dauert 

bis am 15. November.

Zurzeit läuft eine Ver-

nehmlassung über eine 

Änderung der kantonalen 

Abfallplanung. Die Ände-

rung sieht unter anderem 

vor, dass ab 2028 in der 

ehemaligem Tongrube  

Bibemeregg schwach  

verschmutztes Aushub-

material und nicht recyc-

lingfähige Bauabfälle  

deponiert werden.

Deponie für Bauschutt in der Bibemeregg

Verschiedene Typen von Deponien
Von Gesetzes wegen sind De-
ponien in die fünf Typen A bis E 
eingeteilt. Letztere sind für die am 
stärksten belasteten Deponieab-
fälle bestimmt, zum Beispiel Ab-
fälle, die nach Hochwasser- oder 
Brandereignissen anfallen. De-
ponien des Typs A sind für unver-
schmutztes Aushubmaterial be-
stimmt, das nicht verwertet oder 
für Rekultivierungen verwendet 
werden kann. Dazu gehören Aus-
hub- und Ausbruchmaterial, Kies-
waschschlamm sowie Geschiebe 
aus Geschiebesammlern.
Auf Deponien des Typs B lagern 
sogenannte Inertstoffe. Es handelt 

sich dabei um wenig schadstoff-
haltige, gesteinsähnliche Abfälle, 
die nicht verwertet werden kön-
nen. Dazu gehören wenig und 
schwach verschmutztes Aushub-
material, nicht verwertbare mine-
ralische Bauabfälle und andere 
Bauabfälle mit mindestens 95 Pro-
zent Gewichtsanteil aus Steinen 
oder gesteinsähnlichen Bestand-
teilen, mineralische Abfälle mit 
fest gebundenen Asbestfasern so-
wie industrielle Inertstoffe wie 
Flach- und Verpackungsglas oder 
Abfälle nach dem Brennen von Ke-
ramik, Ziegeln, Fliesen und Stein-
gut. (r.)

Ungefähr an diesem Ort ist die neue Deponie geplant. Bild: vf



Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Thayngen ist eine vielseitige
Gemeinde mit rund 5‘800 Einwohnern
im Herzen des Reiats.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Kfm. Sachbearbeiter/in (30-35%)
Sozialhilfe, Gemeinderatskanzlei

Ihre Hauptaufgabenbereiche:
Beratung und Begleitung von Sozialhilfe-Klienten
Bearbeitung von Sozialhilfe- und Alimentenbevorschus-
sungsdossiers
Sachbearbeitung in diversen Kanzleigebieten
Telefon- und Schalterdienst

Ihr Profil:
Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung mit
mehrjähriger Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung in
der Schweiz (mindestens ein Jahr)
Praktische Berufserfahrung im Bereich Sozialhilfe
Selbständige, exakte und effiziente Arbeitsweise mit
Durchsetzungsvermögen
Stilsicheres Deutsch in Wort und Schrift, weitere Sprachen
von Vorteil
Sehr gute IT-Anwenderkenntnisse
Teamfähigkeit, Loyalität und Verschwiegenheit
Freundliches und kundenorientiertes Auftreten

Wir bieten Ihnen:
Ein breitgefächertes, abwechslungsreiches Aufgabenge-
biet mit viel Kundenkontakt
Ein teamorientiertes, aufgestelltes Arbeitsklima
Ein kleines, motiviertes und sich unterstützendes Team
Fortschrittliche Anstellungsbedingungen, Sozialleistungen
sowie Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen für die Kombination beider Aufgabenbe-
reiche Sozialhilfe und Einwohnerkontrolle im Rahmen ei-
ner 75 %-Stelle sind zulässig.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Für Fragen steht Ihnen Tom Keller, Gemeindeschreiber
gerne unter 052 645 04 02 zur Verfügung. Ihre vollständige
Bewerbung senden Sie bitte in einem PDF bis am 8. Novem-
ber 2024 an: lorena.lazzaro@thayngen.ch

A1586815

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Thayngen ist eine vielseitige
Gemeinde mit rund 5‘800 Einwohnern
im Herzen des Reiats.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine/n

Kfm. Sachbearbeiter/in (40-45%)
Einwohnerkontrolle, Gemeinderatskanzlei

Ihre Hauptaufgabenbereiche:
Bedienung des Schalters- und der Telefonzentrale
Mutieren der Einwohnerdaten
Ausstellung von Ausweisen, Schriften und Dokumenten
Mitarbeit in diversen Kanzleigebieten

Ihr Profil:
Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung mit
mehrjähriger Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung in
der Schweiz (mindestens ein Jahr)
Praktische Berufserfahrung im Bereich Einwohnerkontrolle
Selbständige, exakte und effiziente Arbeitsweise mit
Durchsetzungsvermögen
Stilsicheres Deutsch in Wort und Schrift, weitere Sprachen
von Vorteil
Sehr gute IT-Anwenderkenntnisse
Teamfähigkeit, Loyalität und Verschwiegenheit
Freundliches und kundenorientiertes Auftreten

Wir bieten Ihnen:
Ein breitgefächertes, abwechslungsreiches Aufgabenge-
biet mit viel Kundenkontakt
Ein teamorientiertes, aufgestelltes Arbeitsklima
Ein kleines, motiviertes und sich unterstützendes Team
Fortschrittliche Anstellungsbedingungen, Sozialleistungen
sowie Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen für die Kombination beider Aufgabenbe-
reiche Sozialhilfe und Einwohnerkontrolle im Rahmen ei-
ner 75 %-Stelle sind zulässig.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Für Fragen steht Ihnen Tom Keller, Gemeindeschreiber
gerne unter 052 645 04 02 zur Verfügung. Ihre vollständige
Bewerbung senden Sie bitte in einem PDF bis am 8. Novem-
ber 2024 an: lorena.lazzaro@thayngen.ch

A1586816

A1587152
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Aus dem Einwohnerrat
Einmal im Monat äussert sich 
eine Einwohnerrätin oder ein 
Einwohnerrat an dieser Stelle 
zu einem selbst gewählten 
Thema. Die dabei vertretenen 
Ansichten müssen nicht mit je-
nen der Redaktion überein-
stimmen. (r.)

Kommunikation, Sachpolitik 
und Wahlen

E
s ist leicht, im eigenen 
Stall zu sitzen und vor 
sich hin zu meckern. 
Doch wir alle wissen, 
dass sich dadurch 

nichts ändern wird. Die aktuellen 
Diskussionen über die Schliessung 
der Badi Büte im Zuge der Umbau-
arbeiten und das geplante Eröff-
nungsdatum sind ein gutes Bei-
spiel. Natürlich ist es ärgerlich, 
wenn gewohnte Freizeitangebote 
für eine gewisse Zeit wegfallen, 
aber Kritik allein hilft nicht weiter. 
Es gab genügend Gelegenheiten, 
die Diskussionen im Einwohnerrat 
zu verfolgen oder sich bei Info-Ver-
anstaltungen zu informieren oder 
die Berichte des Baureferenten im 
«Thaynger Anzeiger» zu lesen, um 
zu verstehen, warum bestimmte 
Massnahmen notwendig sind. 

Die Badi ist nur ein Beispiel. Es 
ist auch wichtig, offen über die ak-
tuellen Vorkommnisse in Bezug auf 
das Seniorenzentrum Im Reiat 
(SIR) zu sprechen. Transparenz 
und klare Kommunikation sind 
entscheidend, um das Vertrauen 
der Bürgerinnen und Bürger zu 
stärken und gemeinsam Lösungen 
für die Zukunft zu entwickeln. Da-
bei sollten wir uns auch die Frage 

stellen: Wollen und können wir das 
SIR als Gemeinde langfristig wei-
terhin selbst betreiben oder sollten 
wir uns Gedanken machen, alter-
native Lösungen zu suchen?

Transparenz und Zusammen-
arbeit sind zentrale Bausteine für 
die Zukunft unserer Gemeinde. Ge-
nau diese Werte sollten auch bei 
den kommenden Wahlen im Vor-
dergrund stehen. Am 24. Novem-
ber finden die Einwohnerrats-
Wahlen in Thayngen statt. Wir 
wählen unser Parlament, die 
«Volksvertreter», für die nächsten 
vier Jahre. Diese 15 Mitglieder des 

Einwohnerrates werden über wich-
tige Sachgeschäfte entscheiden, 
die uns alle direkt betreffen, wie 
Steuern, Kredite, Gebühren, Perso-
nalfragen. In einer Gemeinde wie 
Thayngen mit ihren Ortsteilen ha-
ben wir den Vorteil, dass man die 
Kandidatinnen und Kandidaten oft 
persönlich gut kennt. Mit Ihrer 
Stimme können Sie aktiv Einfluss 
darauf nehmen, wie die Sachpolitik 
gestaltet wird. Wählen Sie Persön-
lichkeiten, die Ihre Interessen best-
möglich vertreten! Sachpolitik 
muss vor Parteipolitik stehen, da-
mit wir ein lösungsorientiertes 
Miteinander in unseren Räten 
schaffen – zum Wohle der Ge-
meinde und damit zum Wohle von 
uns allen. Ihre Stimme zählt!

 

«Wählen Sie 

Persönlichkeiten, 

nicht Parteilisten!» 

Joe Bürgi
Einwohnerrat FDP

 LESERBRIEF

Hannes Wipf und Joachim Ruh ha-
ben in der letzten Amtsperiode be-
wiesen, dass sie sich im Einwohner-
rat tatkräftig und lösungsorientiert 
für Thayngen einsetzen. Bei verschie-
densten Themen und Projekten (zum 
Beispiel Badi oder Schulhaus Silber-
berg) haben sie mit ihrer vermitteln-
den Art wesentlich dazu beigetragen, 
dass gute Lösungen ausgearbeitet 
wurden, welche so schliesslich von 
links bis rechts mitgetragen werden 
konnten.
Auch in seiner Funktion als Einwoh-
nerratspräsident im Jahr 2023 fiel 
Hannes Wipf damit auf, dass er es 
versteht, politische Gräben zuzu-
schütten, und dass er seine Ratskol-
leginnen und Ratskollegen dazu füh-
ren kann, gemeinsam zusammenzu-
arbeiten und damit diverse Gross-
projekte vorwärtszubringen.
Für den Thaynger Einwohnerrat ist es 
wichtig, dass auch in der kommen-
den Amtsperiode Personen darin 
vertreten sind, welche nicht im 
Links-rechts-Schema denken, son-
dern vor allem gute Sachpolitik be-
treiben. Wir wählen deshalb die GLP-
Liste mit ihren Spitzenkandidaten 
Hannes Wipf und Joachim Ruh.

Ruth und Hansueli Bernath
Thayngen

Sachpolitik statt 
Partei-Hickhack

Bekanntlich findet am Sonntag, 24. 
November, der letzte Wahlgang 
(endlich) der diesjährigen Gesamt-
erneuerungswahlen statt und zwar 
für den Einwohnerrat Thayngen. 
Sind diese Wahlen überhaupt noch 
wichtig, fragt sich der geneigte Leser 
dieses Blattes. 
Ich würde meinen: Absolut! Warum, 
werde ich Ihnen unten erklären: 
Was der Einwohnerrat in den letzten 
vier Jahren vom bürgerlichen Ge-
meinderat (zwei FDP; ein Parteilo-
ser, aber FDP; ein SVP und ein SP) 
erlebt hat, geht auf keine Kuhhaut! 
Beispiele:
- Der Gemeinderat empfiehlt der 

Stimmbevölkerung die Abschaf-
fung des Einwohnerrats!  

- Der Gemeinderat ignoriert 
krampfhaft Verbesserungsvor-

 AUS DEN PARTEIEN

A N Z E I G E N

schläge des Einwohnerrats! 
- Der Gemeinderat bringt sehr 

schlecht vorbereitete Geschäfte in 
den Einwohnerrat!

- Der bürgerliche Gemeinderat hat 
das Gemeindepersonal (+10 Stel-
len) aufgestockt, aber er gewährt 
dem Personal keine Lohnerhö-
hung (ist nicht gleich Teuerungs-
ausgleich). 

Es gäbe hier noch weitere Punkte 
aufzuzählen, aber lassen wir es da-
bei. Wie Sie sehen, kommt dem Ein-
wohnerrat eine sehr wichtige Rolle 
zu, indem er die unzureichende 
Arbeit des Gemeinderats kontrol-
liert und beaufsichtigt! Genau hier 
ist es enorm wichtig, dass im Ein-
wohnerrat Persönlichkeiten sitzen, 
welche sich auch getrauen, diese 
fehlerhafte Arbeit zu kritisieren und 
zu hinterfragen und nicht mit einem 
Kopfnicken durchzuwinken. 
Daher freut es uns (SP Reiat), dass 
sich mit den Bisherigen Marco Pass-
afaro, Vero Witzig und Andres Büh-
rer gestandene Einwohnerrätinnen 

Die Wahlen vom 
24. November

und -räte zur Wiederwahl aufstellen 
lassen. Zusätzlich haben wir mit Mi-
chaela Murk, Peter Keller, Sandra 
Cosan, Christa Flückiger und Peter 
Marti ebenso engagierte Personen, 
welche sich ebenfalls zur Wahl stel-
len. 
Wir sind überzeugt, Ihnen mit den 
acht Kandidatinnen und Kandida-

ten eine ausgezeichnete Liste 2 zur 
Auswahl zu stellen und garantieren 
Ihnen, dass wir uns für das Wohl 
der Thaynger Bevölkerung mit 
Herzblut im Einwohnerrat einset-
zen werden!

Peter Marti
Präsident SP Reiat
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Für heisse &  Cold-Brew- Kaffeespezialitäten

Kaffeemaschinen GmbH 
Industriestrasse 14 

8240 Thayngen
Tel. 052 640 03 00 

info@ruka.ch  www.ruka.ch

Reparatur, Vermietung  
und Verkauf

Z10



0%LEASING
+

LAGERPRÄMIEN

AUFAUSGEWÄHLTE
FORDKUGA/PUMA
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Parkieren Sie
mit demÖV
direkt vor der
Herbstmesse.

koev.sh.ch

A1561937

Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Freude,
es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Traurigkeit
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Silvia Bührer-Kleinhans
14. August 1945 – 13. Oktober 2024

Nach langer Krankheit durfte unsere liebe Mutter, Grosi und Schwester friedlich einschlafen. 
Wir sind sehr traurig, aber sehr dankbar für die vielen schönen Stunden.

In Liebe:

Marc und Tanja Rütimann-Vavassori
mit Elias und Simon

Franziska und Philip Zürcher-Bührer
mit Mia und Leona

Erika und Walter Moser-Kleinhans

Verwandte und Freunde

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis am Mittwoch, 23. Oktober 2024, um 13.30 Uhr 
auf dem Friedhof Opfertshofen statt und die Trauerfeier um 14.00 Uhr, in der Kirche Opferts-
hofen. 

Anstelle von Blumen gedenke man dem Team Hospiz Schönbühl, 
IBAN CH76 0078 2005 7049 8210 3, Vermerk: Silvia Bührer.

Traueradresse: Franziska Zürcher-Bührer, Lohnemerstrasse 17, 8234 Stetten A1588307

Das «Netzwerk freiwillige  
Begleitung» lädt ein:

Moderator Röbi Koller  
gibt Einblicke hinter die Kulissen  

seiner TV- Sendung  

«HAPPY DAY».

Am 31. Oktober 2024,  
um 19.00 Uhr 

im Rest. Gemeindehaus Thayngen (Saal)
A1588771
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Wahlen 2024: Rückblick und Ausblick
Das Wahlwochenende in Thayngen 
war ein voller Erfolg für die FDP 
Reiat. Christoph Meister wurde mit 
einer beachtlichen Anzahl von Stim-
men in den Gemeinderat wiederge-
wählt und kann sein Engagement 
weiterhin als Gemeinderat einbrin-
gen. Auch die bisherigen Gemein-
deräte, Rainer Stamm, Walter Schei-
willer und Andreas Winzeler, wur-
den in ihren Ämtern bestätigt, wofür 
wir herzlich gratulieren. Diese so-
lide Zusammensetzung im Gemein-
derat bietet Stabilität und Kontinui-
tät für den Reiat und ermöglicht es, 
die kommenden Herausforderun-
gen gemeinsam erfolgreich anzuge-
hen.
Erfreulich ist auch die Wahl von Sa-
rah Künzli in die Schulbehörde. Sie 
konnte mit einem hervorragenden 
Wahlergebnis überzeugen und wird 
sich nun mit viel Engagement den 
Aufgaben in der Schulbehörde wid-
men. Wir sind zuversichtlich, dass 
sie ihre Kompetenz und Motivation 
in dieses wichtige Amt einbringen 
wird.
Nun richten wir unseren Blick auf 
die bevorstehenden Einwohnerrats-

wahlen am 24. November. In diesen 
Wahlen stellt sich die FDP Reiat mit 
einem starken und motivierten 
Team von sieben Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Wahl, die bereit 
sind, Verantwortung für die Ge-
meinde zu übernehmen.
Dieses Team repräsentiert die Viel-
falt und Stärke unserer Gemeinde 
und bringt unterschiedliche berufli-
che und persönliche Erfahrungen 
mit, die es ermöglichen, die Interes-
sen aller Bürgerinnen und Bürger zu 
vertreten. Es ist uns ein besonderes 
Anliegen, dass der Einwohnerrat die 
Vielfalt der Bevölkerung widerspie-
gelt und ausgewogen die verschie-

denen Interessengruppen einbe-
zieht.
Unsere Kandidaten: Nicole Stump 
(bisher), Roger Bernhardsgrütter, 
Karin Kolb (bisher), Maja Litschi, 
Joe Bürgi (bisher), Isabelle Lien-
hard, Simon Ott. Gemeinsam sind 
sie bereit, die Anliegen der Bevölke-
rung zu vertreten und Thayngen in 
eine erfolgreiche Zukunft zu führen. 
Wir bitten Sie deshalb, am Wahl-
sonntag Ihre Stimme der FDP und 
ihren sieben Kandidatinnen und 
Kandidaten zu geben – mit Liste 3. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Daniel Wanner FDP Reiat

 AUS DEN PARTEIEN

Von links: Nicole Stump (bisher), Roger Bernhardsgrütter, Karin Kolb (bis-
her), Maja Litschi, Joe Bürgi (bisher), Isabelle Lienhard, Simon Ott. Bild: zvg

A N Z E I G E N

Slum-Jugendliche erzählen
THAYNGEN Herzliche Einladung zu 
einem Onesimo-Abend. Es wird ein 
Abend mit Begegnung von Jugendli-
chen aus den Slums von Manila sein, 
sie werden singen, tanzen und uns 
mit Bildern und Berichten an ihrem 
«neuen» Leben teilhaben lassen. Ihre 
Lebensgeschichten stehen für Hun-
derte von Kindern und jungen Men-
schen, die in Armut aufwuchsen, ihre 
Eltern verloren, die Schule abbrechen 
und Kinderarbeit verrichten muss-
ten. Sie erlebten Missbrauch und De-

mütigung, litten Hunger und gaben 
sich dem Alkohol, der Spielsucht und 
auch Drogen hin. Durch die Begeg-
nung mit der Gemeinschaft Onesimo 
sind sie Gott begegnet und möchten 
von ihrem neuen, zukunftsgerichte-
ten Leben berichten. 

Lilian Wasem Ev.-ref. Kirchge-
meinde Thayngen-Opfertshofen

Donnerstag, 31. Oktober, 19 Uhr, reformierte 

Kirche, Thayngen; Eintritt frei, Kollekte.

 LESERBRIEF

Im November können wir Stimm-
berechtigten uns durch die ver-
schiedenen Einwohnerratslisten 
arbeiten; dazu will ich Ihnen, ge-
schätzte Stimmberechtigte, einen 
Hinweis geben. 
In den letzten Jahren war ich Mit-
glied des Einwohnerrates. Ich durfte 
jeweils die zu behandelnden Ge-
schäfte mit Hannes Wipf und Joa-
chim Ruh von den «Grünliberalen» 
(Liste 04) in der Vorbereitung disku-
tieren und bearbeiten. Dabei und in 
der Ratsarbeit lernte ich die beiden 
als integre und gut vorbereitete Rats-
kollegen kennen, die Themen sach-
lich angehen und dank ihrer berufli-
chen und persönlichen Kenntnisse 
und Erfahrung seriös beurteilen und 
einordnen.
Mit der Wiederwahl von Hannes 
Wipf und Joachim Ruh in den Ein-
wohnerrat sorgen Sie für sachliche 
und fachliche Kontinuität im Rat und 
die engagierte und kompetente Ver-
tretung der Anliegen der Thaynger 
Einwohnerinnen und Einwohner.

Doris Brügel
Einwohnerrätin, Grüne

Ich wähle ...

 WANDERGEDICHT

Des Berges Gipfel haben wir er-
klommen – Des Alltags Sorgen sind 
zerronnen – Unter uns der Wolken 
Heer – Tiefes Schweigen um uns her 
– Weit dann unsere Blicke schwei-
fen – über Wälder, Berg und Tal – 
Dort in weiter, weiter Ferne – Sil-
bern glänzt der Bodensee – Und im 
Hintergrund der weisse Alpenwall – 

Das Wandern ist so wunderschön, 
wenn man steht auf Bergeshöhn

Uns umweht die kühle, frische 
Bergesluft und der Blumen süsser 
Duft – Das ist doch des Wanderes 
höchste Lust – Wäre doch die Erde 
frei von Neid, Hass und Krieg, so 
hätten wir ein Paradies.

Hans Rudolf Bolli
Altdorf

Reiat-Treuhand 
GmbH

Ihr Spezialist für: 
– Steuererklärungen
– Buchhaltungen
– Firmengründungen

Klosterstieg 17
8240 Thayngen
Tel. 052 649 19 95
office@reiat-treuhand.ch
www.reiat-treuhand.ch

A1555271

Kunz Fenster AG
Fenster & Haustüren
Telefon 052 645 03 03
www.kunzfenster.ch

...und die Fenster
sind von Kunz.

A
15
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FACHPARTNER FÜR GEBÄUDEHÜL-
LE, ENERGETISCHE SANIERUNG 
UND SOLARTECHNIK

WWW.SCHERRER.SWISS
A1557605

einheimisch – regional – schweizweit

Reiat Taxi Steinemann

info@taxi-reiat.ch
www.taxi-reiat.ch 

079 255 04 00 A
15
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Computer-Reparaturen   
aller Marken  
(auch Steg-Computer/pcp)

Viele Rabatt-Schnäppchen im Demoraum.
PC Direkt Systems AG, Grubenstr. 108, SH. 
Jetzt anrufen, Tel. 052 674 09 90, oder  
vorbeischauen. 
www.pcds.ch, verkauf@pcds.ch A1557470

Erfahre mehr über die vielfältigen
Möglichkeiten, die wir bei Johnson &
Johnson in Schaffhausen bieten.

Zusammen für eine gesunde Schweiz.
Für mehr Lebensqualität.

Bei Johnson & Johnson
ist deine Gesundheit
unsere Priorität

A1558835

QR-Code scannen
oder unter
thayngeranzeiger.ch/wettbewerb
mitmachen

«Meier + Cie AG», Aboservice, Postfach, 8201 Schaffhausen, Telefon 052 633 33 33, E-Mail aboservice@thayngeranzeiger.ch, www.thayngeranzeiger.ch

Bestens informiert: Ihre Lokalzeitung für Thayngen und den Unteren Reiat erscheint jeden Dienstag
und berichtet vielfältig über das politische, wirtschaftliche, kulturelle, gesellschaftliche und sportliche
Geschehen. Gewinnen Sie mit etwas Glück einen Restaurant-Gutschein im Gemeindehaus Thayngen
imWert von 200 Franken und lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen.

B
ild

:M
el
an

ie
D
uc

he
neJetzt mitmachen und

200-Franken-Gutschein gewinnen!

A1563889

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Zurückschneiden von
Bäumen, Sträuchern und
Grünhecken
Bis zum 31. Oktober 2024, müssen Hecken,
Sträucher und Bäume entlang von Verkehrswe-
gen zurückgeschnitten werden!

Gestützt auf Art. 24 der Polizeiverordnung der Gemeinde
Thayngen erinnern wir hiermit die Liegenschaftsbesitzer
an ihre Pflicht:

Bäume, Sträucher und Grünhecken sind bis auf die
Grenze des öffentlichen Grundes zurückzuschneiden.

In jedem Fall soll die lichte Höhe über öffentlichen Strassen
4,5 m und über Fusswegen und Trottoirs 2,5 m betragen.
Weder die öffentliche Beleuchtung noch die Verkehrssi-
cherheit dürfen beeinträchtigt werden. Hausnummern, Ver-
kehrssignale, Strassenbenennungstafeln, Hydranten sowie
Schilder dürfen nicht verdeckt sein.

Bei Nichtbeachtung dieser Auflagen muss das Zurück-
schneiden durch die Gemeinde, auf Kosten der Grund-
eigentümer, veranlasst werden.

Gemeinderat Thayngen
A1580252

Preisjassen  
FTV Unterer Reiat 

Samstag, 2. November 2024,  
Schützenstube Altdorf

Anmeldung abends bis spätestens  
30. Oktober 2024, nehmen  
gerne entgegen: 

L. Fuchs,  Tel. 079 894 28 54  
S. Bührer, Tel. 079 380 10 59 A1582494
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STEIN AR «Sönd willkomm», hat es 
geheissen, als die Landfrauen aus 
dem Reiat im September das schöne 
Appenzellerland bereisten. In Stein 
wurde auf dem Dorfplatz das liebe 
Vieh beschaut, und wir haben uns in 
die Schaukäserei getraut. Die Käse-
macherei geschieht im grossen Stil, 
und helfen tun die Technik und de-
ren Roboter viel. Das Geheimnis der 
Würze ist und bleibt geheim, das fin-
den wir nicht mal gemein.

Nach einer kleinen Shopping-
tour und Käsegenuss pur zog es uns 
in die Höhe. Der Hohe Kasten mit 
seinem Mast war eingehüllt in ein 
Nebelgewand. «Bekommen wir 
heute noch was zu sehen?» Wir wa-
ren gespannt!

Bei Kaffee und Kuchen haben wir 
uns verweilt, und der Nebel hat sich 
alles andere als beeilt. Nach dem 
Motto, das Beste kommt zum Schluss, 

hat sich der neblige Vorhang doch 
noch geöffnet. Den Ausblick auf den 
prächtigen Alpstein und die schöne 
Bodensee-Region haben wir kurz, 
aber intensiv genossen und ein paar 
schöne Bilder geschossen.

Es war eine schöne, abwechs-
lungsreiche und gemütliche Auszeit, 
für die nächste sind wir schon wie-
der bereit.

Heidi Baumann
Landfrauenverein Thayngen

Die Thaynger Landfrauen 

waren im Appenzeller-

land. Erlebt auf ihrer Reise 

haben sie allerhand. Ihr 

interessanter Bericht ist 

eigentlich ein Gedicht.

Wenn sich die Landfrauen in die Chäsi getrauen

Erinnerungsbild des Ausflugs von Ende September. Blick ins Lager der Schaukäserei.

Die aufgereihten Kühe an der Viehschau. Bilder: zvg

Weihnachtspäckli 
machen Freude
Die Kirchgemeinde Thayngen-Op-
fertshofen unterstützt wieder die 
Weihnachtspäckli-Aktion der Christli-
chen Ostmission. Die Pakete sind ein 
Zeichen der Anteilnahme und Wert-
schätzung. Es sind Lichtblicke im trü-
ben Alltag dieser Menschen und die 
Freude darüber ist riesengross. 

Bitte bringen Sie die Päckli bis 
am Samstag, 16. November, in die re-
formierte Kirche in Thayngen. Es 
sind auch Geldspenden für die 
Transportkosten möglich: IBAN 
CH36 0900 0000 3000 6880 4, Christli-
che Ostmission, Worb. Vermerk: 
COM Aktion Weihnachtspäckli.

Flyer mit der Packliste, vorgese-
hene Kinder- beziehungsweise Er-
wachsenen-Schachteln sowie Etiket-
ten liegen in der Kirche bereit. Bitte 
nur Produkte gemäss Liste in die Pä-
ckli, damit sie problemlos in ihre Be-
stimmungsländer eingeführt und 
gerecht verteilt werden können.  
Herzlichen Dank allen, die mit ihren 
Gaben diesen Menschen Freude, 

 LESERBRIEFE

Geschätzte Stimmberechtigte, liebe 
Einwohnerinnen und Einwohner von 
Thayngen. Herzlichen Dank für ihre 
Stimmen und das entgegengebrachte 
Vertrauen.
Ich werde mich – wie bis anhin – auch 
die nächsten vier Jahre mit vollem En-
gagement für unsere schöne Ge-
meinde einsetzen und die anstehen-
den Herausforderungen anpacken. 
Mit dem Schulhausbau, dem 
Schwimmbadprojekt, der Revision 
der Bau- und Nutzungsordnung, der 
Siedlungsentwicklungen sowie einer 
zukunftsgerichteten Energiepolitik 
gibt es alleine im Baureferat genü-

Danke für das 
Vertrauen

Mut und Kraft schenken – eben ein-
fach Weihnachten werden lassen.

Simone Wanner
ev.-ref. Kirchgemeinde
Thayngen-Opfertshofen

gend zu tun. Das Ganze in einem Um-
feld, welches finanzpolitisch zuneh-
mend angespannter wird. Hier wird 
es sicherlich auch wieder die eine 
oder andere harte Entscheidung be-
nötigen. Ich bin überzeugt, mit den 
von Ihnen zusammengesetzten Ge-
meinderatskollegen, einem konstruk-
tiven und lösungsorientierten Ein-
wohnerrat und dem Einbezug der Be-
völkerung werden wir unsere Ge-
meinde weiterbringen. Mit Erfahrung, 
die zählt, und Engagement, das be-
wegt. Ich freue mich. 

Christoph Meister Thayngen

Wer an der Einwohnerratswahl die 
GLP-Liste wählt, entscheidet sich für 
eine Sachpolitik. Es braucht lösungs-
orientierte Ansätze, die zwischen 
links und rechts vermitteln und so 
den Zusammenhalt wie auch die Ent-
wicklung der Gemeinde mit seinen 
Dörfern stärken. Hannes Wipf und 

GLP-Kandidaten 
vermitteln

Joachim Ruh haben in den letzten 
vier Jahren massgeblich zu den Ent-
scheiden der wichtigen Infrastruk-
turprojekte, wie die Badi und das 
Schulhaus Silberberg, beigetragen 
und setzten sich für einen gut ausge-
bauten öffentlichen SBB-Verkehr im 
Viertelstundentakt ein. Gemeinsam 
für eine moderne und zukunftsfähige 
Gemeinde – GLP Liste 4.

Maria Härvelid
Thayngen

 WITZ DER WOCHE

Ein Fallschirmspringer lässt sich in 
4000 Metern Höhe absetzen. Er zieht 
die Reissleine, doch der Fallschirm 
öffnet sich nicht. Er zieht den Not-
schirm, aber der versagt ebenfalls. Er 
versucht durch verzweifeltes Ziehen 
an allen Leinen, den Fallschirm doch 
noch zum Öffnen zu bringen. Da 
kommt ihm bei 1000 Metern plötzlich 
von unten jemand entgegen. Er ruft 
hinunter: «Reparieren Sie Fall-
schirme?» Im Vorbeifliegen ruft der 
Andere: «Nein, Gasflaschen!»
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Fussball

Resultate

FC Thayngen Senioren – FC Ellikon/

Marthalen (SH-Cup), 3:2 n.P.; Reiat Uni-

ted Junioren C – FC Neftenbach, 5:1; FC 

Beringen – Reiat United B-Junioren, 4:3; 

FC Seuzach 1 – FC Thayngen Herren 1, 

8:2; FC Wädenswil 2 – SG Thayngen/

Neunkirch 1, 1:1.

Nächste Spiele

Mittwoch, 23. Oktober, 19.30 Uhr: Reiat 

United Junioren B – Cholfirst United; 

18.30 Uhr: VFC Neuhausen 90 d – Reiat 

United Junioren Dc (SH-Cup); 19 Uhr: FC 

Ellikon Marthalen a – Reiat United Junio-

ren D/9er (SH-Cup); 19 Uhr: FC Schleit-

heim/FC Neunkirch – Reiat United Junio-

ren C; 20.15 Uhr: Team Furttal Zürich 1 – 

SG Thayngen/Neunkirch 1; Freitag, 

25. Oktober, 20 Uhr: NK Dinamo Schaff-

hausen – FC Senioren 30+; Samstag, 

26. Oktober, 10 Uhr: Reiat United Da – FC 

Schaffhausen a (in Lohn); 11.15 Uhr: Reiat 

United Junioren Dd/7er – FC Oberwinter-

thur; 12.30 Uhr: Reiat United Junioren 

Dc/7er – FC Wald b; 13.15 Uhr: Reiat Uni-

ted Junioren Db/9er – FC Seuzach c; 

15 Uhr: Heimturnier Reiat United Junio-

ren Ed in Lohn; 15.15 Uhr: Reiat United 

Junioren B – FC Neunkirch/Schleitheim; 

18 Uhr: FC Thayngen Herren 1 – FC Wie-

sendangen 1; 10 Uhr: Turnier Reiat United 

Junioren Ea in Neuhausen; 10 Uhr: Tur-

nier Reiat United Junioren Gb in Ramsen; 

10.15 Uhr: Turnier Reiat United Junioren 

Eb + Ec in Marthalen; 12.15 Uhr: Stein/

Ramsen – Reiat United Junioren C; 13.30 

Uhr: Turnier Reiat United Junioren Fb in 

Ramsen; Sonntag, 27. Oktober, 11 Uhr: 

SG Thayngen/Neunkirch 1 – FC Phönix 

Seen 1; Montag, 28. Oktober, 18.15 Uhr: 

FC Ellikon Marthalen a – Reiat United Ju-

nioren Dd (SH-Cup).

Stefan Bösch FC Thayngen

Bald ist wieder 
Chilbi angesagt
THAYNGEN Am Samschtig, 2. No-
vember, ab de zwei, startet eusi disjä-
rigi Chilbi unterem Motto «very Bri-
tish». Es erwartet eu e Uusschtellig mit 
wüssenswerte und kuriose Informa-
zione rund ums Thema England. Eusi 
Verein vo Täinge verköschtiget eu mit 
feine Sache im Recke wie au drum-
ume. Für Chind hets diversi Baane, 
Schmink- und Glitzertattoo-Schtänd 
und es Kino. Mit de Pfadi werdet d 
Chind au ide Turnhalle unterhalte.

Vero Witzig
OK Chilbi-Verein Thayngen

Wohnungs- und
Hausräumungen

Wir schaffen mehr Freizei t

Jetzt anfragen 052 640 03 44

A1577033

Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

HÄCKSEL-SERVICE

Am Freitag, 1. November 2024, findet der nächste Häck-

sel-Service der Gemeinde Thayngen statt.

Infos und Anmeldung bis am Donnerstag, 31.10.2024,

12.00 Uhr, bei der Bauverwaltung, Tel. 052 645 04 21.

Gebühr: Fr. 3.00 pro Minute. Es wird eine Mindestgebühr

von Fr. 15.00 in Rechnung gestellt.

Das Häckselgut wird in der Regel nicht mitgenommen.

BAUVERWALTUNG THAYNGEN

A1588732

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
und warte auf die, die mich lieben.

Mit Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Trudi Liviero Muggli
27. April 1934 – 15. Oktober 2024 

Mit einem Lächeln denken wir an viele schöne Stunden zurück, die wir zusammen erleben 
durften.

Herzlichen Dank für alles:
Reto Liviero mit Simon
Sandro und Nicole Liviero
Luca Liviero und Chiara Di Leva
Loreno Liviero
Verwandte und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet im engen Familien- und Freundeskreis statt, auf dem Waldfriedhof 
Schaffhausen.
 
Traueradresse: Familie Sandro und Nicole Liviero, Buechetellenweg 20, 8240 Thayngen A1590248
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REGION Kinder haben einen natür-
lichen Drang, sich zu bewegen. Sie 
möchten mit ihrem Körper experi-
mentieren, ihre Kräfte und Grenzen 
ausloten, selbst gestellte Aufgaben 
überwinden und neue Herausforde-
rungen meistern. Solche Erfahrun-
gen stärken das Gefühl von Selbst-
wirksamkeit und das Selbstver-
trauen. Wie das Gesundheitsamt des 
Kantons Schaffhausen in einer Me-

dienmitteilung schreibt, bietet der 
«Family Day» einen perfekten Rah-
men, um Kindern diese wertvollen 
Erlebnisse zu ermöglichen.

Freiwillige Helferinnen und 
Helfer verwandeln auch in diesem 
Jahr an zahlreichen offenen Sonnta-
gen Turnhallen in riesige Indoor-
Spielplätze. Für jedes Alter gibt es 

passende Angebote: Die Kleinsten 
können beispielsweise an den Rin-
gen schaukeln, auf Matten und Bän-
ken rutschen, durch Röhren krie-
chen und über Geräte klettern. 
Auch grössere Kinder haben die 
Möglichkeit, an verschiedenen Ge-
räten zu turnen, auf dem Trampolin 
waghalsige Sprünge zu üben oder 

sich beim Fussball und Unihockey 
auszutoben.

Dieses Jahr startet der «Family 
Day» im November erneut mit sechs 
Offenen Hallen in die Wintersaison. 
Nebst Schaffhausen bieten auch die 
Gemeinden Beringen, Siblingen, 
Thayngen und Neuhausen zwischen 
den Herbst- und den Frühlingferien 
an verschiedenen Sonntagen «Fa-
mily Day» an. Familien sind eingela-
den, am kostenlosen Angebot teilzu-
nehmen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der «Family Day» wird 
durch Gesundheitsförderung Schaff-
hausen, Gesundheitsförderung 
Schweiz sowie die Gemeinden 
unterstützt, die die Hallen jeweils 
gratis zur Verfügung stellen. (r.)

Stockwiesenhalle Thayngen: Sonntag, 10. No-

vember, 1. und 15. Dezemer, 16. Februar und 

23. März; jeweils von 9.30 bis 12 Uhr; die Daten 

der anderen Turnhallen sind abrufbar auf sh.

ch unter dem Suchstichwort «Family Day».

Offene Hallen: Es darf wieder getobt werden
Das kantonale Projekt «Fa-

mily Day» startet in eine 

weitere Saison. Erneut öff-

nen sechs Turnhallen – 

eine davon in Thayngen – 

an mehreren Sonntagen 

ihre Türen für bewe-

gungsfreudige Kinder und 

ihre Eltern.

Die offenen Turnhallen sprechen die ganze Familie an. Bild: zvg

OPFERTSHOFEN Am Donnerstag, 
17. Oktober, trafen sich 25 Damen 
und Herren älteren Jahrgangs zum 
Klassentreff im Restaurant Reiat-
stube. Zu Fuss, mit dem Bus oder mit 
dem Personenwagen kamen sie aus 
allen Richtungen, so aus Schaffhau-
sen, aus dem Aargau, aus Zürich und 
sogar aus Weggis.

Während dem Apéro wurde 
frisch und fröhlich geplaudert und 
gelacht. So wurde wieder einmal 
über unsere damaligen Lehrer her-
gezogen, die damals noch sehr viel 
strenger waren als heute. So berich-
tete eine ehemalige Sek-Schülerin, 
dass sie die zu Hause vergessenen 
Schulunterlagen per sofort habe ho-
len müssen (in Lohn, mit dem Velo). 
Heute müsste ein solcher Lehrer 
wohl mit einer Strafanzeige rechnen.

Weiter wurde auch darüber dis-
kutiert was man mit den Enkelkin-
dern so alles erlebe. Da werden To-
matensaucen und Konfitüren mit den 
Grosseltern gemacht, andere haben 
ein Studium in Peking angefangen 
oder lassen sich zur Landwirtin aus-
bilden. Stolze Grossmütter und 
Grossväter sind wir also geworden.

Kulinarische Verwöhnung
Danach setzten wir uns an die 

liebevoll hergerichteten Tische, wo 
uns das Reiatstübli-Team alle kulina-
rischen Wünsche erfüllte. Vielen 
Dank dem Team für die grosse Gast-
freundschaft und die Köstlichkeiten, 
die uns aufgetischt wurden.

Nach dem feinen Essen übernah-
men Wiesel und Rolf das Zepter. Vor-
erst gedachten wir mit einer Schweige-
minute dem Hinschied unserer Schul-
kameraden Kurt und Ruedi. Danach 
machte es Wiesel spannend. Er be-
richtete von einem bekannten Thayn-
ger und wir sollten dann während sei-
nen Erzählungen herausfinden, um 
wen es sich da handelt. Also: Die Per-
son wurde 1915 in Zürich geboren, 
machte in Schaffhausen eine Lehre als 
Sattler und zog etwa 1935 nach Thayn-
gen. Um diese Zeit wurde er vier Mal 
Schweizermeister im Brustschwim-
men (die entsprechenden Auszeich-
nungen liegen vor). Während dem 
Zweiten Weltkrieg leistete er 721 Aktiv-

diensttage. 1949 kaufte er Land im 
Stoffler und er baute dort eigenhändig 
ein Haus für sich und seine Geissen. 
Für den Neubau wurde ihm viel Bau-
material geschenkt, den Rest «organi-
sierte» und beschaffte er selber. Da es 
im Haus keinen Wasseranschluss 
hatte, sammelte er das Dachwasser für 
seine Badewanne. Gestorben ist die 
Person 1993 in Thayngen.

Des Rätsels Lösung
Selbstverständlich hatten wir es 

längst herausgefunden und alle 
kannten ihn, den August Stocker, 
uns allen bekannt als Einsiedler, bär-
tiger, teils grimmig dreinschauender, 
aber doch gutmütiger Mann. In der 
Badi war er als schnellster Schwim-
mer nicht zu schlagen. Mit Applaus 
wurden Wiesel und Rolf für die Er-
zählung belohnt.

Nach dem obligaten Foto ging 
ein geselliger und toller Nachmittag 
zu Ende und wir machten uns voller 
schöner Erinnerungen auf den 
Heimweg. Nochmals vielen herzli-
chen Dank an Monica, Ruedi und 
Wiesel für die angenehme  Zusam-
menarbeit beim Organisieren des 
tollen und schönen Anlasses.

Walter Stamm-Maeder
für den Jahrgang 1946

Vertreter des Thaynger 

Jahrgangs 1946 haben 

sich zu ihrer diesjährigen 

Klassenzusammenkunft 

getroffen. Programm-

punkte waren: in der Ver-

gangenheit schwelgen, es-

sen und ein kleines Rätsel.

Wiedersehen ehemaliger Schulkameraden

Erinnerungsbild vor der Kulisse der Hegauvulkane. Bild: zvg



Einwohnergemeinde
Thayngen
Aktuelle Infos: www.thayngen.ch

Gemeindewahl vom
Sonntag, 20. Oktober 2024

Wahl von vier Mitgliedern des Gemeinderats
für die Amtsperiode 2025 – 2028
Anzahl Stimmberechtigte 3‘410
Zahl der eingelegten Wahlzettel 1‘754
1‘754 Wahlzettel x 4 Stimmen 7‘016
davon waren leer 3‘490
davon waren ungültig 88
Zahl der gültigen Stimmen 3‘438
Absolutes Mehr 431

Wahlergebnis:
Es haben Stimmen erhalten: Stimmen gewählt
Rainer Stamm 685 Ja
Walter Scheiwiller 706 Ja
Christoph Meister 705 Ja
Andreas Winzeler 740 Ja
Vereinzelte 602

Wahl von fünf Mitgliedern der Schulbehörde
für die Amtsperiode 2025 – 2028
Anzahl Stimmberechtigte 3‘410
Zahl der eingelegten Wahlzettel 1‘731
1‘731 Wahlzettel x 5 Stimmen 8‘655
davon waren leer 5‘078
davon waren ungültig 260
Zahl der gültigen Stimmen 3‘317
Absolutes Mehr 333

Wahlergebnis:
Es haben Stimmen erhalten: Stimmen gewählt
Sandra Cosan 479 Ja
Yvonne Gamsjäger 644 Ja
Bernhard Winzeler 545 Ja
Sarah Künzli 417 Ja
Thomas Allemann 336 Ja
Evelyn Eichmann 129 Nein
Kurt Stihl 164 Nein
Joe Bürgi 150 Nein
Vereinzelte 453

Thayngen, 20. Oktober 2024
Gemeinderatskanzlei Thayngen

A 1590234

A1
59

02
45

Vortrag mit Musik

Im Karussell der Redensarten

Volksmusik mit der Gruppe Kasurell: Kathi Christen, 
Jaqueline Kuhn, Ruedi Waldvogel, Lise Walter

Redensarten und ihre Hintergründe und Bedeutungen
mit Christian Schmid, Mundartspezialist

Sonntag, 27. Oktober 2024, 17 Uhr
Aula Silberbergschulhaus

Eintritt frei, Kollekte A1589394

www.fwthayngen.ch

FEUERWEHR - REKRUTIERUNG

Bist du an einer neuen Herausforderung interessiert?
Wir suchen:

Motivierte, interessierte, einsatzfreudige, kameradschaftliche,
aufgeschlossene, gesund und belastbare Kameradinnen und
Kameraden

Pflichtalter:
21. bis 41. Altersjahr.
(gemäss Feuerwehrverordnung der Gemeinde Thayngen)

Wir freuen uns, dich am Rekrutierungsabend,
Mittwoch, 6. November 2024, 19.00 Uhr,
im Feuerwehrmagazin Thayngen an der Brühlstrasse 19 kennen zu
lernen und näher zu informieren.

Feuerwehrkommando Thayngen

www.fwthayngen.ch
A1590261
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Rémy rockt an 
der Herbstmesse
SCHAFFHAUSEN Der Musiker 
Rémy Guth aus Thayngen tritt mit 
seiner Band Rémy and Friends an 
der diesjährigen Schaffhauser 
Herbstmesse auf. Die Stilrichtung ist 
Oldies und Rock ’n’ Roll. Der Eintritt 
ins Messerestaurant sei kostenlos, 
teilt sein Management mit. (r.)

Donnerstag, 24. Oktober, ab 21 Uhr, Messe-

restaurant der Schaffhauser Herbstmesse, 

Breitenaustrasse, Schaffhausen.

AGENDA

FORTSETZUNG V. S. 16

DO., 7. NOVEMBER

 ■ Rekrutierung der Feuer-

wehr 19 Uhr, Feuerwehrma-

gazin, Brühlstrasse, Thay.

DO., 7. NOVEMBER

 ■ Spieleabend für Erwach-

sene mit Trudi Dossenbach, 

ab 19 Uhr, Restaurant Ge-

meindehaus, Thayngen.

 ■ Nachtschiessen mit Metz-

gete der SG Altdorf-Opferts-

hofen, 18 –21 Uhr, Schützen-

haus, Altdorf.

 ■ Infoanlass über das Bud-

get 2025 der Gemeinde, 

19.30 Uhr, Seniorenzentrum 

Im Reiat, Blumenstrasse 19, 

Thayngen.

FR., 8. NOVEMBER

 ■ Nachtschiessen mit Metz-

gete der SG Altdorf-Opferts-

hofen, 18 –21 Uhr, Schützen-

haus, Altdorf.

SA., 9. NOVEMBER

 ■ Meisterschaftsspiele 

Handballverein, Sporthalle 

Stockwiesen, Thayngen.

 ■ Schreibmaschinenmu-

seum jeden zweiten Sams-

tag im Monat, 14 bis 17 Uhr, 

altes Schulhaus, Dorfstr. 22, 

Bibern; Eintritt: 8 Franken.

 ■ Guggen-Openair mit 

Gwändlieinweihung, Gug-

genmusik Drachä Brunnä 

Chrächzer, 17 Uhr, Kirch-

platz, Thayngen.

SO., 10. NOVEMBER

 ■ Offene Turnhalle 

Family Day, 9.30 Uhr, Sport-

halle Stockwiesen, 

Thayngen.

 ■ Talk-Gottesdienst  «Suche 

nach Erleuchtung» mit Josef 

Birrer, 10 Uhr, FEG Thayngen, 

Bistro mit gratis Gipfeli und 

Kaffee ab 9.30 Uhr.

 ■ Kirchenkonzert des Frau-

enchors Thayngen, 18 Uhr, 

Katholische Kirche, 

Thayngen.

MO., 11. NOVEMBER

 ■ Mitwirkungsverfahren 

Kirchplatz, 18 Uhr, Recken-

saal, Thayngen. Anmeldung 

bis 25. Oktober.

MI., 13. NOVEMBER

 ■ Värsli-Morge für Kinder 

von 0 bis 4 Jahren mit  

Begleitperson, 9.30 Uhr, Ge-

meindebibliothek, Thayn-

gen.

DO., 14. NOVEMBER

 ■ Mittagstisch einmal im 

Monat, 12 Uhr, bei Urs Leu 

Catering, Thayngen. Abmel-

den bei Joe Waldvogel, 052 

649 33 26.

 ■ Vortrag von Michael 

Schiendorfer, Sportmanager, 

«Der Mann im Hintergrund»; 

Anlass des Kulturvereins, 

19 Uhr, Restaurant Gemein-

dehaus, Thayngen.

 ■ Einwohnerrat öffentliche 

Sitzung (Budget 2025), 

19 Uhr, Saal, Seniorenzent-

rum Im Reiat, Thayngen.

FR., 15. NOVEMBER

 ■ Chränzli Turnverein/Da-

menturnverein Unterer Reiat, 

20 Uhr, Mehrzweckhalle, 

Zentralschulhaus,Hofen.

SA., 16. NOVEMBER

 ■ Meisterschaftsspiele 

Handballverein, Sporthalle 

Stockwiesen, Thayngen.

 ■ Chränzli Turnverein/Da-

menturnverein Unterer Reiat, 

20 Uhr, Mehrzweckhalle, 

Zentralschulhaus, Hofen.

SO., 17. NOVEMBER

 ■ Meisterschaftsspiele Uni-

hockey, Sporthalle Stockwie-

sen, Thayngen.

 ■ Talk-Gottesdienst  «Geld, 

Gier und Gnade» mit Lucas 

Patt, 10 Uhr, FEG Thayngen, 

Bistro mit gratis Gipfeli und 

Kaffee ab 9.30 Uhr.

MI., 20. NOVEMBER

 ■ Gschichtenomittag für 

Kinder ab 5 Jahren, 14 bis 15 

Uhr, Gemeindebibliothek.

FR., 22. NOVEMBER

 ■ Teenieclub (12+), 19.30 

Uhr, FEG-Cafeteria, Thay.

 ■ Turnshow des Turnver-

eins Thayngen, 20 Uhr, Re-

ckensaal, Thayngen.

SA., 23. NOVEMBER

 ■ Tag der offenen Tür und 

20-Jahr-Jubiläum, «Kraftwerk 

ganz gesund», 10 – 17 Uhr, 

Bohlstrasse 5, Thayngen.

 ■ Meisterschaftsspiele 

Handballverein, Sporthalle 

Stockwiesen, Thayngen.

 ■ Turnshow des Turnver-

eins Thayngen, 20 Uhr, Re-

ckensaal, Thayngen.

SO., 24. NOVEMBER

 ■ Adventserwachen der 

Thaynger Detaillisten, ab 12 

Uhr, Kreuzplatz, Bahnhof- 

und Biberstrasse, Thayngen.

Während zwei 
Tagen ist Chilbi
DÖRFLINGEN Am kommenden Wo-
chenende ist in der südlichsten Reiat-
gemeinde Chilbi angesagt. Am Sams-
tag ist ab 17  Uhr Trottenchilbi mit DJ 
SCD71. Am Sonntag ist ab 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst in der Aula. An-

Er verkehrt mit 
Sportgrössen
THAYNGEN Vor seiner Selbststän-
digkeit machte Michael Schiendorfer 

(Bild) Karriere in 
der Unterneh-
mungskommuni-
kation (Novartis, 
ABB und weitere). 
Umfangreiche Er-
fahrungen und ein 

Ein Fernseh-
mann erzählt
THAYNGEN Röbi Koller (Bild) gibt 
uns Einblicke hinter die Kulissen der 

Sendung «Happy 
Day». Der bekannte 
Fernsehmann mo-
derierte Radiotalks 
wie «Persönlich» 
und «Musik für 
einen Gast» sowie 

TV-Sendungen wie «Quer», «SF-Spe-
zial» oder «Club». Seit 2007 ist er Gast-
geber der beliebten Schweizer TV-
Sendung «Happy Day». Seit Jahren hat 
er in diesen Sendungen Herzenswün-
sche erfüllt, Menschen zusammenge-
führt, diese an die Orte ihrer Träume 
gebracht und dabei auch unzählige 
Gäste zu Tränen gerührt.

Egon Bösch
Netzwerk freiwillige Begleitung

Donnerstag, 31. Oktober, 19 Uhr, Saal Restau-

rant «Gemeindehaus», Thayngen.

breites Wissen in unterschiedlichen 
Branchen und verschiedenen Berei-
chen der Kommunikation zeichnen 
seine Tätigkeit aus. Seither kümmert 
er sich um das wirtschaftliche Wohl 
von aktuellen und künftigen Spit-
zensportlern wie zum Beispiel Ski-
fahrer Marco Odermatt, Leichtathlet 
Simon Ehammer und Schwingerkö-
nig Joel Wicki. Michael Schiendorfer 
ist eine sehr gefragte Persönlichkeit 
auch im Medienbereich. Umso mehr 
freuen wir uns, dass er nach Thayn-
gen kommt.

Egon Bösch
Kulturverein Thayngen

Donnerstag, 14. November, 19  Uhr, Saal des 

Restaurants «Gemeindehaus», Thayngen.

schliessend serviert der Turnverein in 
der Turnhalle Mittagessen. Und die 
Landfrauen heissen in der Kaffeestube 
in der Aula willkommen. Ausserdem 
gibt es diverse alte und neue Attraktio-
nen für Gross und Klein, unter ande-
rem von Turnverein, Feuerwehr und 
DöFaFa. Ab 15 Uhr ist wieder Trotten-
chilbi mit DJ SCD71. Der Jugendraum 
ist am Sonntag offen. (r.)

Samstag und Sonntag, 26. und 27. Oktober, 

Dörflingen.

Ennet der Grenze Vom 25. bis 
28. Oktober lädt die Stadt Ten-
gen wieder zum Schätzele-Markt 
ein – zum 734. Mal.

 IN KÜRZE
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AGENDA

DI., 22. OKTOBER

 ■ Unihockey U16 

18.30 Uhr, Turnhalle Ham-

men, Thayngen.

 ■ Gebetsabend 

20 Uhr, FEG-Cafeteria, 

Thayngen.

MI., 23. OKTOBER

 ■ Mittagstisch jeden vier-

ten Mittwoch im Monat, 

12 Uhr, Unterbau, Pfarrei 

St. Maria & Antonius, 

Thayngen;  Anmeldung 

bis am Vortag, 10 Uhr, 

052 649 31 72.

 ■ Bibelgespräch, 

14.30 Uhr, FEG-Cafeteria, 

Thayngen.

DO., 24. OKTOBER

 ■ Vortrag «Enkeltrickdie-

ben keine Chance geben», 

Katarina Carnevale von 

der Schaffhauser Polizei 

gibt Tipps, 14.30 Uhr, 

Pfarreisaal der Kath.  

Kirche, Thayngen.

FR., 25. OKTOBER

 ■ Unihockey U10 

17.15 Uhr, Turnhalle Ham-

men, Thayngen.

 ■ Unihockey U13 

18.30 Uhr, Turnhalle Ham-

men, Thayngen.

 ■ Teenieclub (12+), 

19.30 Uhr, FEG-Cafeteria, 

Thayngen.

SA., 26. OKTOBER

 ■ Frauenkafi mit Vortrag 

«Den Kindern etwas zu-

trauen!», 10 Franken, 9 - 

11 Uhr, Pfarreisaal der 

kath. Kirche, Thayngen.

 ■ Meisterschaftsspiele 

Handballverein, Sporthalle 

Stockwiesen, Thayngen.

 ■ Absenden der Feld-

schützengesellschaft 

Thayngen, 17 Uhr, 

Schiessstand Weiher, 

Thayngen.

 ■ Jugendgruppe (15+) 

19.45 Uhr, FEG Thayngen.

SO., 27. OKTOBER

 ■ Unihockey-Meister-

schaft, Sporthalle Stock-

wiesen, Thayngen.

 ■ Vortrag und Musik 

Mundartexperte Christian 

Schnell und Quartett Kasu-

rell, Kulturverein, 17 Uhr, 

Aula, Silberberg-Schul-

haus, Thayngen.

DI., 29. OKTOBER

 ■ Unihockey U16 

18.30 Uhr, Turnhalle Ham-

men, Thayngen.

 ■ Vortrag von Michael 

Schneider, «Israel und die 

Welt nach dem 7. Oktober 

2023 … was sagt die Bibel 

dazu?», 20 Uhr, FEG, 

Thayngen.

MI., 30. OKTOBER

 ■ Gschichtenomittag für 

Kinder ab 5 Jahren, 14 bis 

15 Uhr, Gemeindebiblio-

thek, Thayngen; keine  

Anmeldung erforderlich.

DO., 31. OKTOBER

 ■ Kinder- und Jugend-

abend Kinder von 7 bis 16 

Jahren, 18 bis 20.30 Uhr, 

Unterbau, kath. Kirche, 

Thayngen; WhatsApp-An-

meldung: 076 516 61 08.

 ■ Vortrag des Netzwerks 

freiwillige Begleitung,  

Moderator Röbi Koller gibt 

Einblick in die Sendung 

«Happy Day», 19 Uhr, 

Saal, Rest. Gemeindehaus, 

Thayngen.

 ■ Vortrag mit Musik Ju-

gendliche aus philippini-

schen Slums erzählen, sin-

gen und tanzen, 19 Uhr, 

reformierte Kirche, Thay.

FR., 1. NOVEMBER

 ■ Mittagstisch für Senio-

ren des Unteren und Obe-

ren Reiats, jeden ersten 

Freitag im Monat; Restau-

rant Kuhstall, Lohn; An-  

und Abmeldung bei Silvia 

Vonrufs, 079 39917 49,  

bis Mittwoch, 12 Uhr.

SA., 2. NOVEMBER

 ■ Korbball SM Wintermeis-

terschaft U16/U12, Sport-

halle Stockwiesen, Thay.

 ■ Chilbi Thayngen ab 

14 Uhr, Reckenareal, 

Thayngen.

 ■ Jungschi (für Kinder der 

3.-6.Klasse), 14–17  Uhr, 

Parkplatz FEG, Thayngen.

 ■ Preisjassen des Frauen-

turnvereins Unterer Reiat, 

Schützenstube, Altdorf.

SO., 3. NOVEMBER

 ■ Chilbi Thayngen ab 

11 Uhr, Reckenareal, Thay.

 ■ Talk-Gottesdienst  «Der 

Tod eines Guru» mit Rabi 

Maharaj, 10 Uhr, FEG 

Thayngen, Bistro mit gratis 

Gipfeli und Kaffee ab 

9.30 Uhr.

MI., 6. NOVEMBER

 ■ Mittagstisch in der FEG, 

12Uhr, Anmeldung: Judith 

Bührer: 052 649 12 25. 
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A N Z E I G E N
■ Verkauf   ■ Service   ■ Reparaturen

Hugo Zangger | 8235 Lohn | Tel. 052 649 39 61 | www.reiat-motorgeraete.ch

Hugo Zangger | 8235 Lohn | Tel. 052 649 39 61 | www.reiat-motorgeraete.ch
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Hugo Zangger | 8235 Lohn | Tel. 052 649 39 61 | www.reiat-motorgeraete.ch

A1555389

   Reinigung ist 

Vertrauenssache!

A1
55

54
02

 
Mitarbeiterin des Monats

                       Xhejlane Saliji,  Teamleitung, 
Spezialreinigungen, 
 Unterhaltsreinigungen

Wohnungs + Gebäudereinigungen 
Wallenrütistrasse 10, 8234 Stetten
052 643 38 33, 079 634 38 36, donag.ch A1

55
60

95

Ärztlicher Notfalldienst 
im Reiat
Ärztlicher Notfalldienst bei Abwesenheit 
von Hausärztin und Hausarzt sowie deren 
Stellvertreter:
Notfallpraxis im Kantonsspital:  
Telefon 052 634 34 00  
Für dringende Notfälle und Ambulanz: 
Telefon 144 A1556150

Hochwertige Pflege- und  
Hauswirtschaftsleistungen.  
Vom Original, mit Leistungsauftrag der 
Gemeinde Thayngen.

Büro:  052 647 66 00  
(Mo.–Fr. von 8.00 –11.00 Uhr)

Natel:  079 409 57 56  
(Mo.–So. von 7.00–22.00 Uhr)

A1556152

WERDEN SIE EIN TEIL
VOMGANZEN!
• Netzwerk aufbauen
• Arbeitsplätze erhalten
• Ausbildungsplätze schaffen

Weitere Infos auf:
gewerbeverein-reiat.ch

Jetzt Mitglied werden! A1
58

60
83
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